
N i e d e r s c h r i f t 
 
 

über die öffentliche Sitzung des Hauptausschusses 
 

am Dienstag, dem 12.09.2017 
 

im Ratssaal 
 

 
 
Beginn: 18:30 Uhr Ende:  20:25 Uhr 

Anwesend: 
 
 Ausschussvorsitzender 
  Herr Gerd Kühl 
 
 Ratsfrau / Ratsherr 
  Herr Volker Andresen 
  Herr Peter Cleve 
  Frau Franka Dannheiser 
  Frau Britta Einfeldt 
  Herr Wolf Rüdiger Fehrs 
  Herr Sebastian Fricke 
  Herr Jonny Griese 
  Herr Hauke Hahn 
  Frau Esther Hartmann 
  Herr Arno Jahner 
  Herr Andreas Kluckhuhn 
  Herr Mark Michael Proch 
  Herr Reinhard Ruge 
 
 Außerdem anwesend 
 Stadtpräsidentin Frau Anna-Katharina Schättiger 
 
 Von der Verwaltung 
 Oberbürgermeister Herr Dr. Olaf Tauras 
 Erster Stadtrat Herr Carsten Hillgruber 
 Stadtrat Herr Oliver Dörflinger 
 Stadtrat Herr Thorsten Kubiak 
 Personalratsvorsitzende Frau Sabine Heidebrecht-Rüge 
.Gleichstellungsbeauftragte Frau Michaela Zöllner 
.Veranstaltungsmanagement Frau Kirsten Gerlach 
.Fachdienst - 60 - Herr Claus-Peter Hillebrand 
 Protokollführer Herr Holger Krüger 
 Protokollführerin Frau Heike Allmann 
 
Bis zu  4 Vertreter der Presse 
 
Bis zu  5 ZuhörerInnen 
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Tagesordnung: 

 1.  Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  
 2.  Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beratenden Tages-

ordnungspunkte 
  
 3.  Genehmigung der Tagesordnung der Sitzung am 12.09.2017 
  
 4.  Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschriften der öffentlichen Sit-

zungen vom 27.06.2017 und 11.07.2017 
  
 5.  Information über die am 11.07.2017 unter Ausschluss der Öffentlichkeit gefassten 

Beschlüsse 
  
 6.  Verwaltungsgebührensatzung 

Vorlage: 0969/2013/DS 
  
 7.  1. Nachtragshaushaltssatzung 2017 

Vorlage: 1012/2013/DS 
  
 8.  Jahresabschluss und Lagebericht 2015 mit Schlussbericht des Fachdienstes Rech-

nungsprüfung 
Vorlage: 1055/2013/DS 

  
 9.  Leistung von überplanmäßigen Aufwendungen im Ergebnisplan und gleichzeitig Aus-

zahlungen im Finanzplan 2016 und 2017 nach § 95 d GO i. V. m. § 4 der Haushalts-
satzung und § 16 der Hauptsatzung 
Vorlage: 1050/2013/DS 

  
 10.  Leistung von über- und außerplanmäßigen Auszahlungen nach § 95 d GO i. V. m. § 4 

der Haushaltssatzung und § 16 der Hauptsatzung im Finanzplan 2017 
Vorlage: 1058/2013/DS 

  
 11.  Leistung von überplanmäßigen Aufwendungen im Ergebnisplan und gleichzeitig Aus-

zahlungen im Finanzplan 2017 nach § 95 d GO 
- Personalaufstockung im Fachdienst Allgemeiner Sozialer Dienst (ASD 52) - 
Vorlage: 1073/2013/DS 

  
 12.  Neubemessung der erforderlichen Kapazitäten im Rettungsdienst 

Vorlage: 1046/2013/DS 
  
 13.  Schulentwicklungsplanung (SEP) 

hier: Einrichtung eines Arbeitskreises Schulentwicklungsplanung 
Vorlage: 1054/2013/DS 

  
 14.  Zuschuss für den Verein "Freies Radio Neumünster e.V." als Defizitförderung 

Vorlage: 1074/2013/DS 
  
 15.  Qualitätsverbesserung im Fachdienst Gesundheit (FD 53) / 

Erstes Teilergebnis der Organisationsuntersuchung und sich ergebende Maßnahmen 
Vorlage: 1042/2013/DS 
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 16.  Gesetzeskonforme Aufgabenwahrnehmung in der Arbeitsgruppe Veterinär- und Le-

bensmittelaufsicht des Fachdienstes Bürgerservice, Öffentliche Sicherheit und Ord-
nung 
- Ergebnis der erfolgten Organisationsuntersuchung 
- Maßnahmen 
Vorlage: 1066/2013/DS 

  
 17.  Der Ratsversammlung wird gemäß § 55 Abs. 3 LVwG der Entwurf einer Stadtverord-

nung über das Offenhalten von Verkaufsstellen aus besonderem Anlass an Sonn- und 
Feiertagen 2018 zur Beratung vorgelegt. 
Vorlage: 1068/2013/DS 

  
 18.  Brandschutzmaßnahmen an diversen Schulen - Freigabe von Haushaltsmitteln 

Vorlage: 1047/2013/DS  
  
 19.  Grundschule an der Schwale - Baubeschluss 

Vorlage: 1048/2013/DS 
  
 20.  Timm-Kröger-Schule - Erweiterung zur offenen Ganztagsschule 

Vorlage: 1049/2013/DS 
  
 21.  Erweiterung Hans-Böckler-Schule 

Vorlage: 1051/2013/DS 
  
 22.  Erneuerung der Fußgängerbrücke Störwiesen (Bauwerk 6-17) über die Stör 

hier: Baubeschluss 
Vorlage: 1065/2013/DS 

  
 23.  Erneuerung der Fußgängerbrücke Krogredder (Bauwerk 6-22) über die Stör 

hier: Baubeschluss 
Vorlage: 1067/2013/DS 

  
 24.  Monitoring für großflächige Einzelhandelsstandorte 

- Billigung der konzeptionellen Grundlage 
Vorlage: 1043/2013/DS 

  
 25.  Berichtswesen / Beteiligungscontrolling 
  
 
25.1
.  

Personalbericht 2016 
Vorlage: 0486/2013/MV 

  
 
25.2
.  

Bericht zur Besetzung der zusätzlichen Planstellen gemäß 1. Nachtragsstellenplan 
2016 und Stellenplan 2017/18 
Vorlage: 0488/2013/MV 

  
 
25.3
.  

Evaluationsbericht zum Projekt "Kommunaler Ordnungs- und Verkehrsdienst" 
Vorlage: 0487/2013/MV 

  
 26.  Dringliche Vorlagen 
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26.1
.  

Dienstreisegenehmigung für Frau Stadtpräsidentin Schättiger, die Ratsherren 
Andresen und Kühl, Herrn Oberbürgermeister Dr. Tauras,  sowie dem Beauftragten für 
Städtepartnerschaften Herrn Iblher 
Vorlage: 1076/2013/DS 

  
 
26.2
.  

Zuschuss für den Verein „Neumünsteraner Tafel e.V.“ als Defizitförderung 
Vorlage: 1078/2013/DS 

  
 27.  Mitteilungen 
  
 
27.1
.  

Weiterentwicklung des Holstenkösten-Konzeptes 
Vorlage: 0489/2013/MV 

  
 
27.2
.  

Sonstige Mitteilungen 

  
 28.  Tagesordnungen der städtischen Ausschüsse 
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 1 . Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 
 
Der Vorsitzende – Ratsherr Gerd Kühl - eröffnet die Sitzung um 18.30 Uhr und stellt die 
Beschlussfähigkeit fest. 
 
Ratsherr Kühl spricht nachträglich die Glückwünsche des Hauptausschusses zu folgenden 
Geburtstagen aus: 
 
Frau Britta Einfeldt am 16.07. 
Herr Oberbürgermeister Dr. Tauras am 24.08. 
Herr Andreas Kluckhuhn am 05.09. 
Herr Wolf Rüdiger Fehrs am 09.09. 
 
 
 2 . Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beratenden 

Tagesordnungspunkte 
 
 
Beschluss: 
 
Die Verwaltung hat für die Sitzung neben dem TOP 29. „Beschlussfassung über Einwen-
dungen gegen die Niederschrift über die am 27.06.2017 und 11.07.2017 unter Aus-
schluss der Öffentlichkeit beratenen Tagesordnungspunkte“ 3 weitere Tagesordnungs-
punkte identifiziert, bei denen Ausschlussgründe vorliegen. 
 
Gründe für den Ausschluss der Öffentlichkeit nach § 35 Abs. 1 Satz 2 GO liegen wie folgt 
vor: 
Bei TOP 30. geht es um die Niederschlagung von Abgaben und Entgelten. Die Daten un-
terliegen dem Steuergeheimnis nach § 30 AO. 
Bei den TOPs 31. und 32. geht es um Rechtsgeschäfte mit Unternehmen, bei denen In-
formationen über wirtschaftliche Verhältnisse in die Beratung mit einbezogen werden 
könnten. 
 
Ratsherr Kühl teilt mit, dass die Verwaltung den TOP 30. zurückgezogen hat. 
 
Es wird einstimmig beschlossen, die Tagesordnungspunkte 29., 31. und 32. unter Aus-
schluss der Öffentlichkeit zu beraten. Der TOP 33. ist für Mitteilungen vorgesehen. 
 
 
 3 . Genehmigung der Tagesordnung der Sitzung am 12.09.2017 

 
 
Beschluss: 
 
Versandt bzw. verteilt wurden: 
 
Dringlichkeitsvorlage: 1076/2013/DS: 
- Dienstreisegenehmigung für die Stadtpräsidentin Frau Schättiger, die Ratsherren 
Andresen und Kühl, Oberbürgermeister Dr. Tauras, sowie den Beauftragten für Städte-
partnerschaften Herrn Iblher 
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 Zu TOP 27.1: MV 0489/2013 
- Weiterentwicklung des Holstenkösten-Konzeptes 
 

 TOP 28.: Städtische Ausschüsse 
- Brandschutz, Rettungsdienst und Katastrophenschutz am 19.09.2017 
- Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss am 20.09.2017 

 
Als Tischvorlage liegen vor: 
 
Dringlichkeitsvorlage: 1078/2013/DS: 
- Bezuschussung des Vereins „Neumünsteraner Tafel e.V.“ ab 01.11.2017 bis 31.10.2019 
als Defizitförderung in Höhe von 450,00 Euro monatlich 
 
 Zu TOP 22.: DS/1065/2013 

- Neufassung Vorlage  
 

 Zu TOP 23.: DS/1067/2013 
- Neufassung Vorlage  
m. d. B. bei beiden Vorlagen die erste Seite auszutauschen 
 

 TOP 31.: DS/1037/2013 
- ergänzende Anlage zum Quartalsbericht II/2017 der SWN 
 

Es liegt eine Dringlichkeitsvorlage zur Genehmigung der für die Zeit vom 01. bis 05. 
November 2017 geplanten Dienstreise nach Gravesham für Frau Stadtpräsidentin Schät-
tiger, die Ratsherren Andresen und Kühl, Herrn Oberbürgermeister Dr. Tauras sowie den 
Beauftragten für Städtepartnerschaften Herrn Iblher vor (1076/2013/DS).Die Dringlich-
keit ist in der Vorlage begründet. 
Ratsherr Kühl bittet um Abstimmung zur Bestätigung der Dringlichkeit. 
Die Dringlichkeit wird einstimmig bestätigt. 
Die Vorlage wird auf der Tagesordnung als TOP 26.1 ergänzt. 
 
Es liegt eine weitere Dringlichkeitsvorlage zur Bezuschussung des Vereins „Neumüns-
teraner Tafel e.V.“ ab 01.11.2017 bis 31.10.2019 als Defizitförderung in Höhe von 
450,00 Euro monatlich vor (1078/2013/DS). Die Dringlichkeit ist in der Vorlage begrün-
det. 
Ratsherr Kühl bittet um Abstimmung zur Bestätigung der Dringlichkeit. 
Die Dringlichkeit wird einstimmig bestätigt. 
Die Vorlage wird auf der Tagesordnung als TOP 26.2 ergänzt. 
 
Der somit ergänzten Tagesordnung wird einstimmig zugestimmt, wobei TOP 30. zurück-
gezogen wird und die TOPs 29.und 31. bis 33. unter Ausschluss der Öffentlichkeit be-
raten werden sollen. 
 
 
 4 . Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschriften der öffentli-

chen Sitzungen vom 27.06.2017 und 11.07.2017 
 
 
Einwände gegen die Niederschriften vom 27.06.2017 und 11.07.2017 werden nicht vor-
gebracht. 
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 5 . Information über die am 11.07.2017 unter Ausschluss der Öffentlichkeit ge-
fassten Beschlüsse 

 
In der Sitzung am 11.07.2017 hat der Hauptausschuss unter Ausschluss der Öffentlich-
keit folgende Beschlüsse gefasst. 
 
Unter den TOPs 7. bis 12. wurde der Vertreter der Stadt in den entsprechenden Gesell-
schafterversammlungen angewiesen, den jeweiligen Jahresabschlüssen und den damit 
verbundenen Entscheidungen zur Ergebnisverwendung und zur Entlastung des jeweiligen 
Aufsichtsrates sowie der Geschäftsführung zuzustimmen. 
 
Entsprechende Beschlüsse wurden gefasst für: 

• die SWN Stadtwerke Neumünster Beteiligungen GmbH (TOP 7.) 
• die FEK Friedrich-Ebert-Krankenhaus Neumünster GmbH (TOP 8.) 
• die Holstenhallen Neumünster GmbH (TOP 9.) 
• die Holstenhallen Service GmbH (TOP 10.) 
• die Wohnungsbau Neumünster GmbH (TOP 11.) 
• die Wirtschaftsagentur Neumünster GmbH (TOP 12.) 

 
 
 6 . Verwaltungsgebührensatzung 

Vorlage: 0969/2013/DS 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Andresen kündigt an, Fragen nach der Sinnhaftigkeit der Erhöhung von Gebüh-
ren im Rahmen der Vorberatung zu erörtern. Ratsherr Kluckhuhn bittet die Verwaltung, 
sich entsprechend vorzubereiten. 
 
In diesem Kontext bittet Ratsfrau Hartmann um Erläuterung zu den Differenzierungskri-
terien für die unter Position 2.3.4.1 und 2.3.4.2. der „Tabellarischen Übersicht der Ände-
rungen“ aufgeführten Gebührentatbestände für einfache bzw. umfangreiche Einsichtnah-
me in archivierte Grundstücksakten. Herr Oberbürgermeister  
Dr. Tauras sagt zu, die gewünschten Erläuterungen bereitzustellen. 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
Abstimmungsergebnis: / 

Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
 
 
 7 . 1. Nachtragshaushaltssatzung 2017 

Vorlage: 1012/2013/DS 
 
Beschluss: 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
Abstimmungsergebnis: / 

Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
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 8 . Jahresabschluss und Lagebericht 2015 mit Schlussbericht des Fachdienstes 
Rechnungsprüfung 
Vorlage: 1055/2013/DS 

 
Beschluss: 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
Abstimmungsergebnis: / 

Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
 
 
 9 . Leistung von überplanmäßigen Aufwendungen im Ergebnisplan und gleichzei-

tig Auszahlungen im Finanzplan 2016 und 2017 nach § 95 d GO i. V. m. § 4 
der Haushaltssatzung und § 16 der Hauptsatzung 
Vorlage: 1050/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
Abstimmungsergebnis: / 

Endgültig entsch. Stelle: / (RV – Kenntnisnahme) 
 
 
 10 . Leistung von über- und außerplanmäßigen Auszahlungen nach § 95 d GO i. V. 

m. § 4 der Haushaltssatzung und § 16 der Hauptsatzung im Finanzplan 2017 
Vorlage: 1058/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Ratsfrau Hartmann fragt nach, wie es sein kann, dass entsprechende  
Deckungsvorschläge (insbesondere aus dem Bereich der Alexander-von-Humboldt-
Schule) unterbreitet werden können. Es wird um Klärung im Rahmen der Vorberatung 
gebeten. 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
Abstimmungsergebnis: / 

Endgültig entsch. Stelle: / (RV – Kenntnisnahme) 
 
 
 11 . Leistung von überplanmäßigen Aufwendungen im Ergebnisplan und gleichzei-

tig Auszahlungen im Finanzplan 2017 nach § 95 d GO 
- Personalaufstockung im Fachdienst Allgemeiner Sozialer Dienst (ASD 52) - 
Vorlage: 1073/2013/DS 

 
Beschluss: 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
Abstimmungsergebnis: / 

Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
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 12 . Neubemessung der erforderlichen Kapazitäten im Rettungsdienst 

Vorlage: 1046/2013/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Kühl erläutert, die Personalleistungen im Rettungsdienst würden lediglich ver-
schoben, eine Refinanzierung der Mehraufwendungen soll über die Krankenkassen als 
Kostenträger erfolgen. 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
Abstimmungsergebnis: / 

Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
 
 
 13 . Schulentwicklungsplanung (SEP) 

hier: Einrichtung eines Arbeitskreises Schulentwicklungsplanung 
Vorlage: 1054/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Kühl begrüßt die Einrichtung eines Arbeitskreises Schulentwicklungsplanung. 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
Abstimmungsergebnis: / 

Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
 
 
 14 . Zuschuss für den Verein "Freies Radio Neumünster e.V." als Defizitförderung 

Vorlage: 1074/2013/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Kühl signalisiert, die CDU-Ratsfraktion habe Probleme damit, der Bezuschus-
sung der Miet- und Nebenkosten im Rahmen einer Defizitförderung zuzustimmen. Man 
werde diesbezüglich Kontakt zum Freien Radio Neumünster aufnehmen. 
 
Ratsherr Andresen führt an, die Bezuschussung sei lediglich als Zwischenlösung für 6 
Monate anzusehen und die SPD-Ratsfraktion werde der Vorlage zustimmen. 
Ratsfrau Hartmann erklärt für die BFB–Ratsfraktion, diese werde der Vorlage zustimmen. 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
Abstimmungsergebnis: / 

Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
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 15 . Qualitätsverbesserung im Fachdienst Gesundheit (FD 53) / 
Erstes Teilergebnis der Organisationsuntersuchung und sich ergebende Maß-
nahmen 
Vorlage: 1042/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Ruge stellt im Hinblick auf die TOP 15. und 16. fest, die Verwaltung habe sicher-
zustellen, dass alle alternativen Mittel und Möglichkeiten ausgeschöpft würden, bevor 
neue Planstellen eingerichtet werden. Er warnt vor einer allzu sorglosen Handhabung bei 
der Einrichtung neuer Stellen. Dies sei als Hinweis grundsätzlicher Natur zu verstehen, 
die in den vorliegenden Drucksachen ausgewiesenen Stellenbedarfe seien nachvollzieh-
bar. 
 
Unter Bezug auf das erste Teilergebnis der vorliegenden Organisationsuntersuchung 
weist Ratsfrau Hartmann auf die Notwendigkeit der Schaffung und Besetzung der zusätz-
lichen Planstellen hin und erklärt, die BfB-Ratsfraktion würde der Vorlage zustimmen. 
 
Ratsherr Hahn bemerkt, in den letzten Jahren seien vermehrt neue Stellen geschaffen 
worden. Die Verwaltung dürfe nicht nur neue Stellen schaffen, sondern müsse analysie-
ren, wo es welche Kompensationsmöglichkeiten für die Mehraufwendungen gäbe. 
 
Ratsherr Kluckhuhn zeigt sich verwundert darüber, dass es bereits im September zu 
Nachforderungen von Personal komme, da die Ratsversammlung den Haus-
halt/Stellenplan erst vor 7 Monaten beschlossen habe. Herr Oberbürgermeister Dr. 
Tauras erläutert, das sei darin begründet, dass die vorliegende Organisationsuntersu-
chung erst nach Beschluss des Stellenplans abgeschlossen worden sei und der unabweis-
bare Stellenbedarf sich eben aus dieser Untersuchung ergeben hätte. 
 
Frau Heidebrecht-Rüge ergänzt, die Organisationsuntersuchung sei aufgrund einer Häu-
fung von Überlastungsanzeigen der MitarbeiterInnen im Fachdienst Gesundheit notwen-
dig gewesen und beauftragt worden. 
 
Auf die Nachfrage von Ratsherrn Kluckhuhn, ob in diesem Jahr noch mit weiteren Perso-
nalanforderungen zu rechnen sei, erklärt Herr Oberbürgermeister Dr. Tauras, er könne 
dies definitiv noch nicht sagen. Fakt sei, die Aufgaben der Verwaltung würden zunehmen. 
Zum einen sei dies in der Zunahme von Gesetzen und Verordnungen, zum anderen in der 
Zunahme der Bevölkerung in Neumünster begründet. Zudem seien weitere Organisati-
onsuntersuchungen (z. B. im Fachdienst Zentrale Verwaltung und Personal) angelaufen, 
die im Ergebnis einen Personalmehrbedarf aufzeigen könnten. 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
Abstimmungsergebnis: / 

Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
 
 
 16 . Gesetzeskonforme Aufgabenwahrnehmung in der Arbeitsgruppe Veterinär- 

und Lebensmittelaufsicht des Fachdienstes Bürgerservice, Öffentliche Sicher-
heit und Ordnung 
- Ergebnis der erfolgten Organisationsuntersuchung 
- Maßnahmen 
Vorlage: 1066/2013/DS 
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Beschluss: 
 
Die grundsätzliche Problematik bei der Schaffung neuer Stellen wurde unter TOP 15. dis-
kutiert. 
 
Ratsherr Kühl regt an, einen Praktiker, der sich im Umgang mit Großtieren auskenne, 
einzustellen. 
 
Ratsfrau Hartmann dankt der Verwaltung für die aufschlussreiche Darstellung des Zah-
lenmaterials. 
 
Herr Stadtrat Kubiak erläutert, der festgestellte Personalmehrbedarf korrespondiere mit 
dem Wachstum Neumünsters als Wirtschaftsstandort, in dem sich vermehrt Betriebe der 
Lebensmittelbranche ansiedeln würden. 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
Abstimmungsergebnis: / 

Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
 
 
 17 . Der Ratsversammlung wird gemäß § 55 Abs. 3 LVwG der Entwurf einer Stadt-

verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen aus besonderem Anlass 
an Sonn- und Feiertagen 2018 zur Beratung vorgelegt. 
Vorlage: 1068/2013/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Auf Nachfrage bestätigt Herr Oberbürgermeister Dr. Tauras, dass der Entwurf mit allen 
Beteiligten abgestimmt sei. 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
Abstimmungsergebnis: / 

Vorberatung: Ratsversammlung 
 
 
 18 . Brandschutzmaßnahmen an diversen Schulen - Freigabe von Haushaltsmitteln

Vorlage: 1047/2013/DS  
 
Beschluss: 
 
Auf Nachfrage von Ratsherrn Ruge, warum die Vorlage nicht im Ausschuss für Brand-
schutz, Rettungsdienst und Katastrophenschutz vorberaten würde, erläutert Herr Stadt-
rat Kubiak, es handele sich um Maßnahmen zum „baulichen Brandschutz“, hier sei der 
Bau- und Vergabeausschuss zuständig. 
 
Der Hauptausschuss regt an, die Vorlage auch im Ausschuss für Brandschutz, Rettungs-
dienst und Katastrophenschutz vorzuberaten. 
 
Im weiteren Verlauf der Beratung werden Fragen zu den Maßnahmen an diversen Schul-
standorten diskutiert. Die Erörterung dieser Fragen wird im Rahmen der Vorberatung 
fortgesetzt. 
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Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
Abstimmungsergebnis: / 

Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
 
 19 . Grundschule an der Schwale - Baubeschluss 

Vorlage: 1048/2013/DS  
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Kühl plädiert grundsätzlich dafür, künftig auch die Errichtung in Modulbauweise 
zu berücksichtigen und als Alternative darzulegen. 
Im vorliegenden Fall sei dies nicht mehr sinnvoll, weil es zu erheblichen Verzögerungen 
führen würde. 
 
Daraufhin entwickelt sich eine Diskussion, u. a. um die Frage, inwieweit mit den Be-
schlüssen zum Rauprogramm schon verbindliche Aussagen zur Art der Errichtung eines 
Gebäudes verknüpft seien. 
Herr 1. Stadtrat Hillgruber bestätigt dazu, dass mit dem Raumprogramm keinerlei Be-
schlüsse zur späteren Bauweise getroffen würden. 
 
Ferner wurde die Berücksichtigung alternativer Planungen, insbesondere der Modulbau-
weise, diskutiert. Es werde von der Verwaltung erwartet, dass insbesondere günstigere 
Alternativen geprüft und auch dargelegt werden. 
Herr Oberbürgermeister Dr. Tauras erklärt, dass alternative Planungen, wenn gewünscht, 
auch dargelegt würden. 
 
Ratsherr Kluckhuhn weist darauf hin, dass bei entsprechender Förderung nach den Kom-
munalinvestitionsförderungsgesetz für Neumünster lediglich ein Betrag von 3 Mio. € ver-
bleibe. Es sei dennoch erforderlich, Anträge auf Förderung vollumfänglich zu stellen und 
sich nicht von vornherein auf diesen Betrag zu beschränken. 
Auf Nachfrage wird bestätigt, dass der Antrag gemäß der Förderrichtlinie über 4,6 Mio. € 
gestellt wurde. 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
Abstimmungsergebnis: / 

Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
 
 
 20 . Timm-Kröger-Schule - Erweiterung zur offenen Ganztagsschule 

Vorlage: 1049/2013/DS 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Ruge bittet um Erläuterung, aus welchen Gründen sich das Bauvolumen im Ver-
gleich zur ursprünglichen Kostenplanung um 1,2 Mio Euro erhöht habe. Herr Oberbür-
germeister Dr. Tauras erklärt, dass es nach dem Haushaltsbeschluss zusätzliche Anforde-
rungen durch die Beschlüsse der Ratsversammlung bezüglich der Raumprogramme gab 
und der finanzielle Mehrbedarf darin begründet sei. 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
Abstimmungsergebnis: / 

Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
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 21 . Erweiterung Hans-Böckler-Schule 

Vorlage: 1051/2013/DS 
 
Beschluss: 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
Abstimmungsergebnis: / 

Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
 
 
 22 . Erneuerung der Fußgängerbrücke Störwiesen (Bauwerk 6-17) über die Stör 

hier: Baubeschluss 
Vorlage: 1065/2013/DS 

 
Beschluss: 
 
Als Tischvorlage liegt eine Neufassung der Vorlage vor, m. d. B., die erste Seite der Vor-
lage auszutauschen. 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
Abstimmungsergebnis: / 

Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
 
 
 23 . Erneuerung der Fußgängerbrücke Krogredder (Bauwerk 6-22) über die Stör 

hier: Baubeschluss 
Vorlage: 1067/2013/DS 

 
Beschluss: 
 
Als Tischvorlage liegt eine Neufassung der Vorlage vor, m. d. B., die erste Seite der Vor-
lage auszutauschen. 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
Abstimmungsergebnis: / 

Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
 
 
 24 . Monitoring für großflächige Einzelhandelsstandorte 

- Billigung der konzeptionellen Grundlage 
Vorlage: 1043/2013/DS 

 
Beschluss: 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
Abstimmungsergebnis: / 

Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
 
 
 



- 14 - 
 

 25 . Berichtswesen / Beteiligungscontrolling 

25.1 . Personalbericht 2016 
Vorlage: 0486/2013/MV 

 
 
Beschluss: 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 25.2 . Bericht zur Besetzung der zusätzlichen Planstellen gemäß 1. Nachtragsstellen-

plan 2016 und Stellenplan 2017/18 
Vorlage: 0488/2013/MV 

 
 
Beschluss: 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 25.3 . Evaluationsbericht zum Projekt "Kommunaler Ordnungs- und Verkehrsdienst" 

Vorlage: 0487/2013/MV 
 
 
Beschluss: 
 
Ratsfrau Hartmann dankt der Verwaltung für die Erstellung des Evaluationsberichtes. 
Dieser sei sehr aufschlussreich und zeige deutlich, der Kommunale Ordnungsdienst arbei-
te wirtschaftlich und würde von der Mehrheit der  
BürgerInnen begrüßt. Weiter kündigt Ratsfrau Hartmann an, die BfB-Ratsfraktion werde 
in der Ratsversammlung im November einer Entfristung der Arbeitsverträge der Mitarbei-
ter des Kommunalen Ordnungsdienstes zustimmen und zusätzlichen einen Ergänzungs-
antrag auf Erhöhung der Anzahl der Stellen einbringen. 
 
Ratsherr Andresen, ergänzt, er gehe davon aus, dass nun eine Mehrheit für die Entfris-
tung der Arbeitsverträge vorhanden sei. 
 
Die Ratsherren Hahn und Kühl betonen, es sei wichtig und richtig gewesen, den Evaluati-
onsbericht zu erstellen, hieraus gehe hervor, dass sich die Arbeit des Kommunalen Ord-
nungsdienstes bewährt habe. Die CDU-Ratsfraktion könne damit einer Entfristung der 
Arbeitsverträge zustimmen.  
 
Ratsherr Kühl äußert seine Bedenken zu einer Aufstockung der Stellen insgesamt, hier 
gebe es weiteren Gesprächsbedarf. 
 
Herr Oberbürgermeister Dr. Tauras stellt fest, der Evaluationsbericht zeige, die Einfüh-
rung des Kommunalen Ordnungsdienstes sei eine Erfolgsgeschichte. Die Verwaltung 
empfehle die Entfristung der Arbeitsverträge, nicht aber eine Aufstockung der Stellen. 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
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 26 . Dringliche Vorlagen 

26.1 . Dienstreisegenehmigung für Frau Stadtpräsidentin Schättiger, die Ratsherren 
Andresen und Kühl, Herrn Oberbürgermeister Dr. Tauras,  sowie dem Beauf-
tragten für Städtepartnerschaften Herrn Iblher 
Vorlage: 1076/2013/DS 

 
Beschluss: 
 
Die Dringlichkeit der Vorlage wurde unter TOP 3. bestätigt. 
 
Der Hauptausschuss stimmt der Vorlage einstimmig zu. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung, einstimmig 

Endgültig entsch. Stelle: Hauptausschuss 
 
 
 26.2 . Zuschuss für den Verein „Neumünsteraner Tafel e.V.“ als Defizitförderung 

Vorlage: 1078/2013/DS 
 
Beschluss: 
 
Die Dringlichkeit der Vorlage wurde unter TOP 3. bestätigt. 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
Abstimmungsergebnis: / 

Endgültig entsch. Stelle: Ratsversammlung 
 
 
 27 . Mitteilungen 

27.1 . Weiterentwicklung des Holstenkösten-Konzeptes 
Vorlage: 0489/2013/MV 

 
 
Beschluss: 
 
Der Bitte des Hauptausschusses vom 27.06.2017 folgend, erläutert Frau Gerlach, Mitar-
beiterin des Veranstaltungsmanagements der Stadt Neumünster, die Vorlage und stellt 
die Pläne zur Weiterentwicklung des Holstenkösten-Konzeptes im Einzelnen vor. 
 
Ratsherr Kühl dankt Frau Gerlach für die Berichterstattung. 
 
Ratsherr Andresen betont die Notwendigkeit, neue Ideen zur Attraktivitätssteigerung der 
Holstenköste zu entwickeln und stellt fest, dass die Politik an dieser Stelle mitverantwort-
lich sei. 
 
Ratsherr Hahn ergänzt, es zeige sich, dass die Beteiligten für Veränderungen offen seien. 
Nur durch Veränderungen könne ein Stadtfest wie die Holstenköste „besser“ werden. 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
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 27.2 . Sonstige Mitteilungen 

 
 
Beschluss: 
 
Herr Oberbürgermeister Dr. Tauras unterrichtet den Hauptausschuss darüber, dass die 
zur Gleichstellungsbeauftragen bestellte Mitarbeiterin, Frau Michaela Zöllner, bean-
tragt hat, ihre Wochenstundenzahl von derzeit 19,5 dauerhaft wieder auf 39 Stunden 
aufzustocken – also wieder in Vollzeit zu arbeiten. Dies sei unproblematisch, da Frau 
Basting, die mit einer halben Stelle ebenfalls als Gleichstellungsbeauftrage tätig war und 
sich die Stelle somit mit Frau Zöllner geteilt hat, das Arbeitsverhältnis bei der Stadt 
Neumünster zum 31.08.2017 gekündigt hat. 
Frau Zöllner ist also seit dem 01.09.2017 wieder in Vollzeit als Gleichstellungsbeauftrage 
tätig.“ 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
Ratsherr Kühl berichtet, er sei zum Thema „Aufstellung von Monitoren für ein öffent-
liches Digitalfernsehen“ angefragt worden und bittet um Erläuterung des Sachstandes. 
Herr Oberbürgermeister Dr. Tauraus erklärt, ein Antrag auf Einführung von „Öffentlichem 
Digitalfernsehen“ sei von der Ratsversammlung für Standorte in öffentlichen Gebäuden 
vor einigen Jahren abgelehnt worden. 
 
 
 28 . Tagesordnungen der städtischen Ausschüsse 

 
Beschluss: 
 
Für den Jugendhilfeausschuss liegt eine Tagesordnung nicht vor, da dieser am 
19.09.2017 nicht tagt. 
 
Es erfolgt jeweils Kenntnisnahme. 
 
 
 
 
 
 

 

gez. Gerd Kühl gez. Heike Allmann 

(Ausschussvorsitzender) (Protokollführerin) 

 
 
 
 


